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Gubnnial-Kundmachungen.
K u n d m a c h u n g . ( 2 )

Seine Majestät haben dem Seldelün l'd-^adf fcin n ?liomas Bischyff ,n Wien sür
^ von ,hm erfundene Vorrichtung zu Mü^l^äölcn c«. arsicklleßendeh )r?v,legium aui 8
^ühle zu verlech.n gerbet. ^ p ^ ^ »

G. . P r i v i l e g i u m .
öur den Getdenband .Fabr.ka!le,! Thomas B'sck^ z-i ĉ  >er .-ê ?,» Vorrichtung zu Muhlstühlen.
,. t_ Wir Franz der Erste ?e.
. ^ekennen öffentlich mi, diesem briete. Eß sey Uns von dem Thomas Bisch off Seiden,
^""d'Fabrikanten allh?er vo geüellt worden, e? Kibe mit Aufwand vieler Muhe und Kosten
" ' "neue Vorrich^.lnq zu Müdtstühlen munde,,, wonnt au' selben außer Seidenbändern auch
" 1 , V^ungen Zeuge von Seide, Baum« und ^ckaawoffe, w e auch von Leinen von ein bis
«m Ach^l Brenc, und auch mehrere Glucke zügleis^ qewcbt, und lueran durch eine Person
^e,i jo vi?l. ats durch pler Psr'one,, auf den gewöh'Utchcn Stühlen rerfettigt werden könne-
^ ' >n, nun b?lt l t , dm: Erfindung zum 3iutzki, l-es Publikums auszu uhren, wenn Wi r ihm
»ur Benutzung seiner ncu el f̂ odeneu Vorrichlu.^ zu MühMklen ein aubschließendes Prlvlle»,
vlum auf mehrere nacheinanrcr folgende I ^ r e dtw^j^en woüen.

Da Wir Uns jedelzeit bereit fi-den lassen, sü^llck? Erfindungen und Unlernekmungen
^' U'̂ erstl"ltz?!i, so haben Wir Uns brwogen geünideu, dem alleruntertka'nia.sten Gesuche des
u ^ ' ^ '?ischoff zu wills.il>ren, und iz>»!, srinen Ei'be„ l'r.d Züsslonären zur Verfertigung
und.Benutzung der von .i>m erfundenen Vorrichtung zu Müdlstühlcn ein ausschließendes
Alvilegmm auf acht nacheinander folgeube H.chre, und auf den ganzen Umfang Unserer

° ^ ' ' l ' e ,^ir ^usnaeim? des Königreichs Hungarn, des GroßfürstslUhums Siebenbürgen,
Königreichs (indem Wir in Beziehung auf diese Pro-

l'^.'n ?,n? besondere Bestimmung erlassen) gegen dem zu ertheilen, daß er
^or - ^ ^ l k n s Eni richtiges Model- oder genaue Zeichnung diesem von ihm erfundenen
^s^chlung zz, Nühlsiühlen nebst dem dazu fiebörlgen verjüngten Maßstab und verläßlichen

' ? , ^^.bung des Mechanismus derselben versiegelt einlege, welche bey einer über die Neu-
^ , dreier ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ h ^ ŝ ŝt l'iber die Nachahmung derselben entstehenden Otreitigksit zur
>-Mjcheiduu«i zu dienen h^ben, und nur in einem solchen Falle, liter nach Verlauf der Dauer-
Utt d̂ esez Privilegiums zu erösfn?n seyn wlid.
. Z w e y t e n s. Daß er selbst nach Ausga,,«. dicftr achtjätirigen Frist seine Erfindung

lH eine genau? und rerläßlicke Beschreibliiig kund maHc.
^.. " r i s t e n s . Daß, wenn Jemand anderU zu bcwezsen vermbchse, den bey dieser Vor«
. wtung angebrachten Mechanismus im Welt l ichen nicht versckiede^n in Unseren Staaten
e ' I " vorher gebraucht zu h^ben, dttses Privilegium für erloschen, oder vielmehr att nicht
"lye?lt, angesehe.: wkrden ftlle. ,

V i e r t e n s s^aß, we-in Thomas Bisckoff dieses Privilegium binnen Jahr nnd Tag
^ beute an, »ncht in Ausübun, br'.r.gcn, oder in dem üdr,gen achnDrige» Zeitraum ein

n ^ ! " ' l'nbenülzt l.isscn würde, dtisselk« ebenfalls für ^loschen zu erbten sey.
'suff ^"bingegen, wnin d:eft ikm biemu alchetragencn Bcdin.ungen und Pfiichlen in Er»
,uul!tig gfh^^s w f ^ e ^ »> soll cr sim n'cht r,ur dieses it,m allergnädiasi verliehenen Privjle-
M'me ;u erfreuen haben, sondern Wir verordnen zugleich, daß wsßrend achl Jahre von
^l ' le a„ ^ Iebermarn ,u entölten babe, sch ^er don ibm e,flmde,ien oben beschriebenen
^^s-cht l^g ^ Müblstühlen zu ded^r.eft, und seine Elfindurq »n Kenntlichen nacd'uadmen,

° zwar b»y Verlust der bttrtttenen Maschinen ''»wohl, als auch des darauf befindlichen
^ " te r ^ ' l s , welches alles .an zum Nutzen des Ttmn ak Pischoss verfallen seyn solle,
llen ^ ^ " auch der Uebertretterdieses Pl'vilegiunis noch inibesendere Unserer allerl,sch.
s^" Unqnode und eiier Geldstrafe, von 100 Dukaten in jedem Ulberlrettun^salle unterliegen
' " " , wvvvn die Hälfte Unser«m P«ramm, die «nwe Hälstt «ber de« theM« BischM '



zufalle«, unb unnachsichtlich 'burch bai in dem Lanbe, wo bie Uebertreftung geschieht, be-
findliche Flskalamt eingetneben wli-ben ,'olle. DaS metnen W i r erchlick. Zur ilrkunb
dessen ze Wien am Z. Apri l l s ' 7 _

E i r k u l a r e. ( Z )
Die PMazion von Oberdrauburg nach Lienz wird von einer einfachen auf eine und eint

viertel SlHjiou erhöhet.
.D ie hohe k. k. Hoskammer l^t mit Hckret ooin -^. May d. I . Kr. 24693 die Posi-

stazion oon Oberdrauburz nach Llel,z, vom ^a ^Ully l . I . angefangen, auf eine und eine
viertel Srazlvn zu eryöh?,,, und^von dlesem Zellpunkte an die Abnahme der Rittgebühren
sowohl hey Aerarlai,als Prwatlltten nach dem ft^efe^ten höi,e»n Ausmaße zu bew:ll,gek
befunden. Lndach "en >». I,»ny 1317. ^

Stadt^und Landrechtliche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . ( i ) .

Von bem k. f. Ssabt» und Landrechte m Krain wird über ünlangen des Dr . M a p /
Ml ian Wurzbach Cl l^Uoi is des Valenrin Zepudei-schen Hesl^ßes hiemu öffeittlich bekannt
gemacht: Es jeye von diesem Gerichte zur Erforschung des allsäfligcl» Verlaß. l V ^ i v i nach
erfolgten Todfall des Valentin Zepuder, RMkalistea auf dcr Sr . Peters»Vorstadt allhltk
die Tagsatzung auf den 23. ):>ly d. I um 9 Uhr Vormittags vor diesem Stadt u?d
Landrechte bestinimt worden, bey welchrr alle jene, die eine Forderung aus was numer fue
einem Rechte bey dessen Verlasse zu haben vermeinen, solche anzumelden, und <eh:n gellend
zu machen haben werden, als im Wangen dlescr Verläß gehöllg ab^ch^idelt, und de«
betreffenden Erden eingeantwortet werben wird. Lalb^cham » ĵ. Il<ny Z8<7.

B e k a n n t m a c h u n g . ( > )
Von dem k. k. Stadt , und Lanbrcchtc in Ärai'l wird über das ^es^-f, d ŝ D"t Iolevk»

lnsner, lDur^wiiÄ 2^l üc»un l , Nr w ndfllä'rigen Tiercsia Som>«ck'schen Kinder hiklwt
Lffentlick bekannt gemacht: Es seye von dlescm Gcrichie ,i«,r Eli>n»l)ung tcö allfälii^e»
^asswstandeS, nach Ableben der Theresia Ssmrack, r-r-ockti^e^ Scbitllng die i agsatzüng
auf den 28. I « l y d. I . um 9 U?»r Vü!mitta is vor. diesen Hlabt'Uud La^>5eckre bestimmt
worden, bey welcher jeder, der auf diesen Acrlaß ci'ie Zordtilln., z.ihn'en vermeinet, solcke
sogewiß anzumelden, und geltend zu machen haben wtrd, w!dr,genv der Verlaß abgehandelt,
und den betreffenden Erben emgeancwortcl werden wird. i!.nbach den «^. F:«^ «b>7.

B e k a n n t m a ch l> n g.
Von dun t. k. Stadt» und Landrechte in Ä'rain wird bc^nlüt q?mackk: Es seye auf

Anlangen des Dr . I o ^ h Lusner, als Kurators, d?r imn erUh !«.?!, Urnl^, ^ a l l , und als
Bevollmächtigten Agnes Ärag, in d<e Vorladung aller jener, weiche a i ben Joseph Ä r B '
sche,l verlaß eme Forderung zu haben vermemen, gewiii ger wo^din. ^s hat?» daker allt
dlejenigen, welche an die Verlaßenschasr des rerstorbenell ^o!ei)y ^^,r, ^,z ^ ^ j„,yi,s fär
einem Rechtstitel eine Forderung zu stslleu habn, diese i h " Fordeluu^en beyder auf l,cn 7'
I u l y d. I . frül, um y Uhr vor diesem k. k S tad t , und i!a',d:<-chle aügeoriiieten TagsatzunZ
sogewiß anzumelden, und dazuthun, al5 wldrlgeus der Verlah abgehandelt, und den Erbe«
«l ^geantwortet werden würde. Laibach am lZ. )uny »8 »7.

B e k a n n t m a c h u n g . ( > )
, Von bem k. k. Stadt» und Kandrechte in Krain wird hiemit öffentlich besannt gemacht̂
U i seye van diesem Gerichte über Ansuchen der beding erklärten E'bi, ' , Gertraut vcr-
Wittibten Fortuna, zur Erforschung des allfilligen Pass^^andes «ach Hinsch5,hen ihres Eöe"
mannes Primus Fortuna Weinmirtken, auf der Menerstrasse alldier, die T.istsatzüi'g am
ten 2«. ^uln w. I . u m y l N r Vormittags vor diesem St idt .unb Landrechte b^imms wo/«
hen, bey welcher alle jene, die auf diesen Ve,«aß einen Anspruch zu haben verme-lnen, se/
zewiß zn erscheiien, und bey selber ihre Forderungen anMeben baben »erben, als ««» wi-
dngen diese«- Verlaß Zehbriq abgeöandelt, u«d der erttärte« Erbin ei»ae<,ntworM «veste« ^
Dird. Laibsch a» »Z. Funy 1 8 l / .



H B e k a n n t m a c h u n g . f , )
- Vsn Hem.s,k. S t a d t , und Landrechle in Kram wird hiemil öf fentM bekannt ge,

^«chl» Ez ^ys yyn diestln Gtlichle auf Ansua)en des Anton Vodnig, vulno Schlbe»t,
« lka ,^ l s des auf der S t . Peters»Vorstadt zu Laioach N i . »4». liegenden Han»ee in d«
«n'nnlilsung dcs in Vetlust gerathenen, von Grv»g Ranacher an Bartoolw^l Hafne»
^Uö<!tt<jte7, Schuldscheines vow K. intad. , 2 . Na» 1807 pr. ZFn fi. ««willgel worden,
buhf, g l l , ^ ^ , welche aus welch immer für elnem Rechte einen gegründeten Anspruch auf
>̂esen in Verlust gerathenen Schuldschein zu haben vermeinen, ihre allfälligen Fordetungeu

^ l a n i ^er gesetzlich,« Fr'st oön » Jahr , S Wochen, Z Tägeu sogewlß vor diesem F. k.
" w d l . und Vulldrechte gehörig auSzulragen paben werden, widllgenS nach verstrichen«
«morlisazions. Fr<!t auf weiteres Anlangen o«S Bittstellers in die Löschung diese» am »2.
Atay »so/ inlahnluten Forderung p l . ZFa i l . tz«w,U»gel »erd,» wird,
^ ^ LaWach am ,^ . I:^t> '8»7. '

H e t a n n l m ch « n g. ( > )
^ Von dem l . r. I l a d l . und Landrechte ia ^Klain wild üde» bas T,such des 3 »chis
^ouer, DcrwaltetS der Andreas Roilschlichea GanlVasse besannt gemacht: Es ftp »)i«
Hltsklu Gctichlr in die össmtl'He Feilbielhung deS zu dem gedachten K»«fusse stehölig st,
Elidier i^ t,^ Z^ PtterS.Volstadl uilter Nr. 29 liegenden, dem Grundbuche der Stadt
«albach dissiiioaren, dem Laudtmio des »olrn Pfennings unterworfenen gtlichllich auf
9Zü st. 5a kr. g.schähten bausts gewilligel, und zu diesem Elch? zwey V«rsteigerungS.
^"gtatzu !ge?,, nnd zivar die erste auf den 2ttn I u n y , und d,e zweyte aus den 71««
3 i l ) v ^ ^ , ) ^ I ch rS , früh û n 9 Uhr vor diesen, l . k. S t i d t . u n d Zandrechtt mit
den» Beysäye bestimmt worden, daß für den Fal l , als die zu veräußernde Realität bey der
^stcn, yl,cr zweylen zfildielhulltzS.Taysaßung nichl wenigst um den Schähungswerlh a«
M«s,n zcbrachl lvöiden könnte, mit der wlirern Veräußerung bis nach verfaßtem Rlasslftla«
«0i>s. Utthl i le, und allenfalls ausgelragenem Volrechle inne «ehalten werden würde.

Daber dann alle etwoigen Kauflustigen an den bcmeldten Tagen vor Gericht ;u erschel»
°en mit dem Beysaye vorgeladen werden, baß cs ihnen frey ftehe.die dießfälligen Verkaufs»
^^'"Zniße in der dirßseiligeu Registratur einzusehen. Laibach am 22. April i3«7 '
»H^Ntt lungi Bey der ersten Feilbielhungs . Tagsaßung ist kein Htaustusiiger erschienen.

».» "^ PTfügung des k. k. frainelischen Sladl .nnd Landrechtes wird hiemit öffentlich
vekannr gedacht, daß es auf Einschreitlen des Handlunqshaufes, Venier und Steinwender
lcl> i ' ^ ^ ' " ^ ^ " ^'tkulionssach' gegen Andrä Daniel Obresa, Postmeister zu Loitsch wegen
'^ldigei l " o a st. von der auf den zweylen Fuly l. I . auf dem Gute Hopfenbach ange«
. .°nelen Versteiguftg der Oegnerschen ,n die Exekution gezogenen Fahrniße abzutomme»
^ " " «aidach am 2Z. Iuny »8l7,

^ B e k a n n t m a c h u n g . s 2)
ß,. ^on den, k. f. Stadt-und Landrechte in Krain wird auf Ansuchen des Loren, Haipel,
^Hnutdgeseüs in ter Bers>oerissckmiede zu I k r i a , hiemit öffentlich bekannt gemacht.' Es seye
">n dtlsem Gerichle in d,e gcbetttne AusfertigunZ der Amortisazions-Etikte über eine von

* - t„>«? Stiefbruder Bartbolm.5 Haipel ihm Biltsieller erbl'ch angefallene, zu Idr ia gerichtlich
' » i ! ^ - ^ aber nach dem Tode des dortigen Bezirksrichfers Herrn Karl v. Gariboldi,

^?/.Mehr vorgefundene bier!<lndig ständische Äomestikal. Schuld-Obltqazion «n Elisabeth
^°lz,n lautend vom 1. Nov. ,796 ä 5 "sa ^ r . 21 »5 pr.Zoo fl. gcwilliqet worden ; daher werden

" " t icve, selche aus welch immer 5ür einem reä'tl.chkn Tl t t l einen Anspruch hierauf,u habm
^ k l n e n , ausqeforvn, ihre «llfsllige Forderung binnen » Jahr , 6 Wochen, 3 lägen so«
5?"V vor liestm Gerichte gellend zu m<?cben, als im W,dric,en auf weiteres Anlanget,
«°i Ä ^ l l e r s diese angeblich in Verlust gerathene Schule. Obliga,'on für getödttt, MdKraft«
" «k lär t , und in die Aussertigun« einer neuen gewilllzet lyetlen Wird.

» «aiz«ch den 2s. Msr^ 2817.



B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )
Van tem k. k. Stadt »und Laiidrechte in Krain wird bekannt ^emaM-. Es sey- uoet

Anlangen des Dr . Anton Kalla»,, Kurators der Iobst Weickhard Anlsn Barby Gral v-
Wlchstnstem. substltu;iol,s»Nane m die öffentliche Vorrufulig aller, dlestck Gerichte nnb^
kannten, und auf den Fruchtgenuß dieser sttdstltllzions-Maße Anspruch übenden Erben
gewllllgel worden. Es werden demnach a3e ditieilgen', welche auf d»e Nachfolge in de"
Fruchrgenuße des vom H?i-rn Hobst Weckhart A,uon Barbd Grafen 0. Wacksenstein angeord-
nete,, ^ Z . U i p«rpöt».li i,'l M ; o ^ < ; ^ , entweder aus der Benennung d?s letzten Frucht
aenießers Maria Q>>'in^,^ Gcafen y. Ba b» odcr aus der l l i ^^c^ lUan des Erblassers eine«
Anspruch zu Haben verminien ermnert; daZ n? sich bin,«», «, Jahr, und l Tâ z d i. länq-
siens bis auf den 27. Nov. l3«7 als d?m festaese^en Taqe bei, diesem k. k. Stadt-und
kandreckte ssgewiß anzumelden h^iben, alz sonst m,ch d?m Fühilte lind Vorschrift des Testa-
mentes fürgega::gen wexben wurde. Laibach den 26. Nov. >3l6.

A m o r t i s a z i o n s - E d i k f . ( 2 )
Vsn dem k. k. Gtabtlund Landrechle in Krain wird bek.»nnt gemaHf: Es seye aus

Ansuche» des Joseph Trigler, Hnhabers des Guts Sagoritz in die Auz f t r r l ^ ! i ^ des Amotti-
sizions Edikts über solqende ben der im I 'h rc »3l? h>er bestandenen französischen LiquidH-
zions-^ommission ailg!blich in Verluii gerachsne hle'rlänbig Mndischen Acrallal-Obligallonen,
nahmentlich aber:
» Nro.43. bdo. l .May i/ZH aF oso aufSaMi tz und Penklergültpro. Dom laut.pr. »25 fi. .
3 — 49 . tetto dctts Rüst. detto y.5 «
Z«»,9y^ hetto »796 detto detts Dom. derro 125 -
4—1996 detto detto dette Nusti. delto 95 «
Z—Z«47 d d o . i . Febr. l797 derro delt» Dom. letto l2H «
6—Z^F4 bdo< l . May dett» detto R:lstl. dctto 9.5 *
7—4557 detto 5798 detto dttt» Dom. detto «25 ^
8—4SH3 ddo. !. May ' detto detto ,""" Rusi. detto 95 -
9—F86a ddo. >. Febr. »793 detto dctto Doin. detto «25 -
»0—6,92 detto detco detto tetto 95 «
» » « 354 ddo. l . Febr. l772zuf,)cn M i r » Anton v. ^enkensheim lau tk4o fa pr. 200a -
»2—73F2 ddo. ' . Noo. i s i l l ^ 4 pso auf Herrn )v''ep^ Erigier l^ulelil, pr. 120 -
,3^/zZI detto tzetto d>e Nnte^ft^nen des Gurs Sazosilz laut. pr. ,95 -
»4—94^9 dds. i . A^ig. i 5 a / dtlts Herrn Joseph Tcigler lautend pr. . . 2a « .

Zusammen . Z4ZH st»
gewilliget worden.

Demnach haben alle jene, welche aus welch immer fär einem Grunde auf diese vorbe-
melbeten in Verlust geratenen Obligazivuen ein Reckt zu haben vermeinen, ihre a lM iae "
Ansprüche binnen » Fahl-, 6 Wochen, uud Z Tagen sogewiß bey diesem Stadt-und Land-
rechte geltend zu machen, als im Mdrigen auf weiters Ansuchen des Bittstellers solche " ^
Verlauf dieser Frist für getödtei und Kraftlos erklärt, und in die Auslettigung der Mt l»
Obligazionen gewilligt werden wird. Laibach am 2 ; . Febr. »317.

, . , . ,̂ ,, , , . ,«<
B e k a n n t m a c h u n g ( 2 )

Von dem k. k. Stadt-und Land:-ech7e in 5catn wird auf Ansuchen der M , n n « R ^
musch N r .97 . ben S t Florian zu Laibach öffentlich bekannt gemach-: Es hah> dieses ^
richt in die ytbtttene Ausferti^l!n, der ÄmortisazionS-Vdlkt? üder folgende angeblich in
Verlust gerathene öffentlichen Foll^-O)l iHa<wnen als nämlich:

2) Oie landschaftl yratif. Aerarial-Obligaziol, Nr. ii44 v,m ». May lso« ^
H Z os» p . . . . . . . . 27a fi>

An Franz Sartor i lausend.
t>) Dle landschafrl. gratis. Aerarial - Obligazwn Nr . » , i ,» vom » Febr. »303

Ä 5 oso pr. . . . ^ . . . »Fs -
A« Johanna Ramusch lautend.



5) D'e lanzschanl. grqtif. Aerarial-Obligazlon Nr . > 1812 don ! . Aug. «802
« , . " ^ " ! " ? " « . . . . . . ' . ' Z5 e
«l« Johanna l̂ämusch lautend,

ct) O<e lands^Httl. <zranf. öierarial- Obligazion Nr . 9926 vom ' . Aug. «gaa

Auf >^eul c) f.. Kirche S t . Georgs lautend.
6) D,e latidschaftt. gratis Äerarial« Obligazion Nr . 766F von l . Febr. »8oZ

Ä 4 "sa pr. . . . . . . . F0 «
^ln Johanna Nam l̂sch l.n!te:«d.

sewillizer worden, da?»er wrrdcn alle iene, welcke auf er»Ibemeldele Obligazionen aus welch
nnmer s«l> et»em Rechrstitel einen seczründelen Anspruch zu baden verme»ne>,, aufgefordert,
wre aklfällig? §ordkru,iqen hiel-auf-hlniiel, der gesetzlichen Frist von l J a h r , 6 Wochen, 3
T^gkn, sygewiß bey dtcscm (Zladt-ulld Lanbrechte geltend zi, machen, als im Widrige»,
^ch Verlauf dieser Frist auf weiteres 2inlana.en der Bittstellerin diese Obllgazionen für
stlo^tet, und Ksalllss erhiäir, und in die Ausfertigung neuer dießfälliger Schuldscheine
gewiütget werden wtrd. Lalbach den 23« März »317.

B e k a n n t m a c h u n g . ( Z )
Van dem k. k. Stads.^rnd Landreckte in Krain w»rd bekannt gemacht: Es seye auf

Zlnlanqcn der W'ttwe Iosepha Nil l imath als Universal. Erbin des ehemännlich Iohsn»
Mlllimatkisch?,i V?r!.,ß?s in die öffentliche Vorladnng aller jenen, welche auf dzesen Verlaß
ein? Forderung zu h^be» vermeinen, gewilltget worden; eß haben daher alle diejenigen,
welche an dic Verlassen schift des hier zu Latbach verstorbenen Johann Miilimalch aus was
»mmer für ennm Reckts^itel eil»? Forderung zu stellen haben, diese ihre Forderungen bey
der auf ben >4- I " l y d. ) . Früh um 9 Uhr vor diesem k. k. Eradt-und ^andrechte ange-
vrdncten Lagfalzuug soqewitz anzumelden, und barzuthun, als wlbrigeils der Verlaß adge«
batidell, und der Erbin eingeantwortei werden würde« Laibach am Z. Iuny »317.

B e k a n n t m a c h n n g. ^ ( Z )
Von düm k. k. S t a d t , und Landrechte in Kram wird über Nnlangen der Mat la Kofch«

l'lg Inwobn?sil, ' " , Doffe PrimSkau nächst Krainbulß bekannt gsm-cht. daß aNe Jene,
welche auf die a'a/vU b be» der am 29. April l. I . in ihrcm Mohnorte statt ßkhable»
^^lerebllinit ocrvrannle. hierländice ständische, ytotifizirte Aelanal - Gckttlbobsll'ajiyl,
^ l n . i Fe^ . 1795 Nr. 53 2 Z «so pr. loa<? si. auf Namen dcr B'ltstellltin Maria
K"<ch?,ig lamend/aus w'lch immer fnr einem Rechte einen ß g^s'nd.t-'n knsrruch zuhaben
vernrwen, dirftn sl,^wiß binre'' 1 Jahr, 6 Wochen, uud Z Täg^n bey diesem Stadt«
""d Llndfsch e sscllln!» machen sollen, als im Wi^r igei di^ g'-dachle Obligazion noch
V^Iauf dî scr assetzlichen Fr'st aus welteliS Acilangen d^r Bnsst'llcrin skr . e ödlr l , un5
Wilkunaelos klklält. uid in die Ausfertigung eintl neucn gewlll'gel wilden n,ird. ^

i!uibach am »2. Noo i8'6» ,

V e k a n n t in a ch u n g. l 3 )
«^ V»n dem ^ k Swdt -und kandrechte in Klam wird über Anlangen des Kaspar
M r?M wo^ibaft auf dcr Mlana Vorstadt Nr. ,2 zu Laibach bekannt aewacht, daß
a'le jme, selche ani die von d r̂ Ursula Gradischeck unterm 2?te>i ^nny 1809 >nber el-
n«n a., Darleben und Wew schuldigen Bctrag zusammen pr. ^ 2 fi. ans ̂ stellte, an
der Grnndobriqkeit P a,z Laiback am ,1 Apr, l 1810 l''tabnll.te, ans Na^en Ka-
spar Marenka l a ' U ^ . , a a.'l,l:ch in Verlust gerathene ^ckuldohl'gazw,, em Recht zn
ba^en v^rn'i.ien ' ''^r- di.' f'Ui^?t, A^präcke vor dlssem Gcrlcktc binnen der gesetzli-
che,, Frist v^n -l' ^,ibr. 6 Wochen, 3 T^gen, sogcwiß geltend zu mach?n l^ben, w,dri-
A ' ^ ""ck, verlauf die^r fchqes^ten Frist qed chten Sckm)dob!,Mwn auf Anlagen des
V'ttfteUers obue wew'rs für gttödtet, und Kraftlos erkläret, und m d« ENabulatton
«erftlöea gelvilUget werden würde. Laibach um 21. Iäner 1817.



B e k a n n t m a c h u n g . <Z) '
Von dem?, k. S lad l .und Land?kch:e in K.ain wild be^aa« gemaHt; Es stVt aus

Msuchen des Franz Bücher, Sleinhauers z., Krainburg, clß angeblichen Oon^cir iz s"nes
BzuderS Malh»aS zyuche», jgewesenen «olalkaplalls zu Maulschtlsch, in b«e NusferliS'Ng
deS Hmortisazions. EdiktS we^el, etner bey der Keu.rsbsunst in Krainburg etwo oeldrannle«
lrakc,. st<ll,d. Äcianal-Obligation vom ».Nov. ,79^ N r . 2ZH0 2 4 «sa auf Nahmen Petel
Mabnig laulend pr. 500 fi« gewilligel worden. ^ ,». , .

Demnach haden alle Jene. u>elche aus welH immer füt e'»em Rechte auf vemelvel»
Obligazioa e«nen Anspruch zu haben oetine'nen, ihre allfalllgen Forderungen hu5^us binnel,

' t Jahr , 6 Wochen, und Z Tögn so^^wiß vor diesem S la^ t 'Und Lanvlechle ftlitend z«
wachen,.'als im Widrigen nach Ve«lauf dieser Frist dieselbe auf weiteres Ansuchen deS
VinstellerS für gelooiet nud Kraftlos erklar?t, und in die Nneferttgung einer neue»
L>dligaz'sn gewllllget werden wi ld. LaibaH am 2,5. Febr. ,8»?.

V e r l a u t b a r u n ss. (Z ) ,
Von dem k. k. Stadt 'und Landrechce in.Krain wird über Anlandn des Verwaltungs-

amts der Fürstlich v. Porciaischei, Herrschaft Se»ios?tsch bekannt aemacht, daß alle ie,'.e,
welche aaf die nachfolgenden, angeblich im Jahre 'ä>2 bey der französisch'" tiquidazions-
Kommisslsn in Verlust gerathenen krat«erlschen Laiidschaflltchen theils Aerarial-lheUs
Domestlkal-Obligazionea, a ls :
1 DleDem. Odl. Nr . l<2^.ddo. ».Nov. »790 an Ue Dicariat-Kirche zu 1!rem laufend

k F usa pr. . . . . . . . . ?9F fi'
^ ^«. — — — 2432 detto >7y4an Or. Baps IurMliny lüul°. ̂ Uosa pr. »oo-
Z — Aerar. — 3337 dd». ». May Z799 an das Armen-Insit lut zu Tfchelle

lautend 2 Z is2 uso pr. . . . , . . 52««
4 — — — — 17to ddo. «. Aug. 1733 an die Kirche zu Tschelle lautend

Ä 3 ls2 oso pr. . . . . , . . t«o s
Z —» ^ — — 20Z2 ddo. ». May 1789 detro tetso detto Ho «
6 — — —. — Z709 ddy. <. Au^. 1733 <,« die F l l . Zirch« ^u Iancsbou Berdu

lautend a Z is2 oso pr. . . . . . . . 5 0 «
7 — D o m . — — !2F6— l . Nov. «737 au die Kirche zu Narrsin laut. 24 osopr. Zoo ^
8 — — — — 2408— detlo»79^ — Fi l . Kirche tetlo tetto . 1 0 0 -
z> «» — — «» 2420— detto an die Kirche zu Natainesellu tttto . 400«
10«— — — — 2436— detto an die FU. Kirche zu Wuje detto . 50 ^
»»— — ««» «» 2429 — detto Tscheppllli detto . bc»c»
, 2 « . ^ « — 24ZZ — detto an die Kirche z, Kaü liNll. Ä4c>so pr. . 50 '

' , Z — — ^ , — 2423 -^ tetts an di? Kirche zu KiUfnderg dctto . »oo -
14« . »» « . ^ . 3 4 3 7 0 hetts tetts detty . 100 «'
>H-- — — « 2 0 9 5 ^ i /yH ditto detto . l vo -
, 6 — « . - « — 2434 — ,794 detto Gar je detto Ha -.
' 7 - " — ^ » — »7s—l.Aug.»8o7 an die F i l . Kirche zu Baltschi« laut.

3 H ofa ps. . . . . . . . . ,00 s
»8«» — — — 45—».May »303 detto Dbrn detto ' Z o -
, 9 « . — — —» >7yddo l.Aug.i8»7 an die F i l . Kirche zu Dcrn laut. »H oso pr. >oo «
2 « — Aesaf. - ^ 24a7ddo.l.Nov.l794 an dieFel.Klsche zu St.Peterlaut.ä 4osapr.400 -
2 ' — Dom. ' " l77ddo. »Aug. »3«7 an die z, l . Kirche Sl.Peterlaut. ZZoso pr. 100 -
3^i-> -— « ^ — IZ2 ddo.l. May »789 an die Kirche zu Seu;e laut .^ I is2vs0 pr. 400 ,,,
2Z«» — — — i8oddo.'.Aus.l8c>7 an die Kirche zu Geuze lauttnd ^Zo fopr . ioo ,
3 4 ^ — — » i ly ddo. ».Nov. 1^87 an die Kllche zu Untersem«n lautend

K 3 's» oso yr. . . . . ' . . . 2FS »
sZ — Dom. Odl. Nr- 2H9Z db«, ».May ,795 an die Kirche zu Untersemon lautend

k 4 oso pr. . . . . . - . . . ,oa »
As««. Aerar. «» ZZ3» ddo. , . Aug. i734 an die Kirche zu Sarezhie lautend

H 4 oso pr. . « » . . » . . . ^ 0 ,
^7 — — — « - 2692 dd«. H.No^. »795 an die Kirche zu Ssrezhie lautend

ö 4 vso pr. , , . . . « >. « « loo e



28 ^ V ^ ^ ^ — 243» bdo. l . Roh. »7y4 an t t t Kirche zu Werze laut.^4oso Pf. 200 ss^
^ ^1 - - »» — l^o dbo. i . Nov. l /ö? a>« die Ätiche zu Dvbrupulle lautend '

Ä Z is» ofo pr. . . . . . . . . , o o -
2"—, — — — 2Hy4 dbo. ». May »795 an die Kirchen zu Dobrupulle laut.

2 4 oso pr« . . . . . . . . ßoo «
2 1 - - - — — ^ 637 bdo.». Febr. »779 an die Filial.Kirche zu Dorneg laut.
^ a 4 osa pr. . . . . . . . . . 2 0 0 «
22—- — - . — 294Z db«. l . Nov. ,796 an die Filial»Kirche zu Dorueg

lautend a 4 oft» pr. . . . , . . . zoo «
3 3 - - — » . ^ y.^2 bdo. ! . May,807 a„ die heilige Dreysaltigkeit-Kirche

lautend 2 4 osu pr. . . . . . . . ? »
34 ^» — — —. 2406 ddo. >. Nov. »794 an das Armen -Institut zu Dornea,

lautend k 4 "so pr. . . . . . . »S»«
3 5 - - — — — p» — l8o3 tel t , tetto tetto

2 6 oso pr. . . . , . . . . 260«
ö v ^ » ^ . — 2Z4H — ». Febr. dMT detto tetto

H 5 oso pr. . . . . . . . - Z95 »
l 7 — « . - . « Z Z Z 6 « — dttw dect» detto detto

H 4 oso pr. . . . . . . . Z70«
5 « ' - ' — — — ^ ^ __ ,^ z^^ ,757 Hn hje Kirche zu Tsimgne lautend

2 Z lsz ysc, pr. . . . . . . . . «0»
s? DerHarlehensschein pro äoin. ^t ruFt. Hr.(di»o. 2'^ Nov. ls<,6 an die Iellschane
. ^ l ^ l t lauteab a 6 asc, pc. 6 fl F» F,'4 kr.

^"^techs ,lt haben verminen, ihre A,spräbe b nnen der gesetzlichen Frist von » Jah r , 6
^chen , ,̂  ^ z ^ n vor diesen, k. k. Sfradt-und ^„vdreckre sozewitz geltend zu machen haben,
">5 l>n W dr l^ l , n i ^ Aerlauf der ftst^ese?ten s^t,i var,iet,cnde Obliqalw«en auf weitere»
"ulauge!, d,-g g?d.,chlen Äero^Nln^^mls fni- ge^>rct, u-id Kraftlos erklärt, und d,e Aus«

, ' " t l g u ^ ,^lltr Ol><iq,iz>oüea v ranl^s^t werden w^rde. Laibach am 4. Febr. i s ' 7 .

Vermischte Verlautbarungen.
B e k a n n t m a ch , n g. ( ' )

. Vom B?,?rk.'ger',chk W e i s e l s i-, Ob?rkl<!i!l wird hiemit besannt gemacht. Es sey
"Us Ansüßen deß S imon Tarmaim, aus ^ö tau Beurks ArlivlhsteiN/ m die FeilbielhunH
°kv dem Herrschaftneißenfe,'scken Grund!/ . , jc, i , A i dreaß Lautlscher, gehörigen auf ̂ 90 fl.
K'^«tzt«n liegenden G l t t e i " . ! We<ie be. E r ^ u l w u gewill lgtt worden, als des zu W ü r z e n
A b l lg st-hendtn Ha,ls,s l>>,d der dab n beftndllcke» Grunde, nlmllch des Ackers 8<v 8avo
A e a ^ ^ n ^ n ? ^ ^ ! , ^ ^ t . u 2 l i t i , des Äcke-s D ^ w l X V e ä k o , des Ackers L e 5 N ä K , des
w»ttens beym Hanse und drr ^Slese V o m i / K
.. Da nun zu dieser Fell^ierlfuxq drr^) Termine unb zwar für den ersten ber »4. I u l y ,
n>r he« zweyten der »4. Aug. unb tür den dritte» der «5. Sept. d. I . »nit dem Beosatze
bklilmmt w»r»en, daß, weiin das seilssedochene liegende G u t , weder he» dem erssen noch
vey dem zweyten Termine um die S a t z u n g oder darüber an M a n n gebracht werden könnte,
M t«m ^ ^ f s ^ ̂ ^^ vorlälsi^e Vernebmunn rer darauf vor^mestten Gläubiger nach
^ l l c h r i f l her Verorbnun>i v^ qcai,,iaen nerden nß rde , so bel>eben olle jene, welche das
' l ! l« lwthf , iz liegende Gur an sich zu b r ' " ^ « l f ^ ^ f e n , an den bestimmten Tßgen Po rm i t t ag
" ' " 9 Uk? im Hause Zabl »8 zu W u ,e,< zu erscheinen, ihre Anboth? zu Pr, tokvl ! zu geben,
y,. Dte G ^ ^ u ^ g davon sammt V rkaulkb^'ngungen l iegt aus dasiZes Gerichtßta,lzley M
^ l l c l t vssen. Kronau den , 3 . ̂ ' , ny ' 5 ' 7 . , , .

»» B e t a n n t m a ^ « « ss. ( » )
Vom Be,irksg?richtr We.ßensels in O ^ r t r « s N'rd biemit bekannt gewackt. Es t , ,

te« ^"gekommene Än,eiae und darüber q-vfloqens M lMuckung sur l.öll'iF bcf> nden wrr«
5 ' ' " n urhsn Ma»ey Stefuz, Grundsassen ß" <5snc<vellock eer Eloatehertschast Ve l te« ,
^'«"' Mndarer TräK.unb Unbesymelcheit UNache ftl« n M t M M M n K Wd dlssent«



Voth 5er u »selbig?:» Familie .̂'.»r selbst eigenem Verwaltung dessen Vermö^e»vs für lmfäfnz
llU erklären, u>id ihm s?inks> Ochn.^q?r, V^l^ntin Gchlitber, zum Kurator zu brsieäe^
Welches demnach ,u ^ein E»sbe öffentlich esin«?ri wird, d^ß Viema^d mit gedachtem M.ülcq
Steflllz cnüge Geschäfte e:,igrl,c, Kontrakte schließe, oder dcmftj^n c,n Dar l / lM qebe,
wibrigens em solcher Darleiher dessen gemachten Darlehens versn Nq, und d,e adg;schloNe<
nen Geschäfte und Hontraks? null und ni^rig scyn so3en. W^rncich sich ^edermanu zu ack-
ken . ?in^ vos ^"ch^^'»fi ,,. Ku>"!' w ' i len . n>,<rd. ^ r o « a " d?" > >» >-»'n ! ^ ! ? .

V i . V e r l a u l b a r ll n g. <^)
Wom Bezirksgerichte der Smats Herrschaft MichelstätNü wird hiemit allge-

mein bekannt gemacht, daß alle jenö, welche auf den Nachlaßes zu KccstäMt,
in der Hauptgenleinde Zirklach vhne Testament verstorbenen dießseingen Galiz-
hublers Urbau Hatzin; insgemein Sormann, aus was nnmer fur einem Rechts
gründe einen Anspruch, zu machen gedenken, ihre dießfa'lligen Forderungen bey
der zu diesem Ende auf den 17. k. M^ I u l y Nachmittags um I Uhr in yiesiger
Gerichtskanzley angeordneten Tagfttzung so gewiß anmelden, und rcchthaltig
darthun sollte», als im Widrigen der Verlaß ohne weitsrs abgehandelt, uno den
erklartsn Ccben eiltgeandvo^töt werden wurde.

Bezirksgericht Mich öl statten am »Z Iuny 1817»

E d i k t ( 1 )
. D m 15 Iu l y d. I . Vormittags um 9 Uhr werden in der diesseitigen Ge-

r'lchtskanzsey, dis zu dem Verlaße des verstorbenen Huttsnschr-ibers, Franz Mo«
rack gehörigen Realitäten, bestehend m einem großen in der Bergstodt Idr ia be<>
Endlichen aus 2 Stockwerken bestehenden Hause zweyer Gärten und Einer Wie- ,
sen au" freyer Hand im Weg der Lizitation veräußert werden; die Kauflustigen
werden zu dieser Lizitation mit dem Beysatzs eingeladen, daß sie die Kaufsbe-
dingnißs dieser Realitäten täglich w der Genchtskanzley einsehen können.

Bezirksgericht Id r ia den 17. Iuny 8 ,7 . ^
B e k a n n t m a c h u n g . ( l )

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adelsberq wird bekannt ge-
machte ßs seye über exekutives Eimchreittsn des Gwrg Pouch, aus R!oschana
wider Jakob Muschkmltz, aus Glavina wegen schuldigen 60 ft nnd Unkosten w
die Feilbiethung der dem lüytern gehörigen im Orte Slavina liegenden, der Herr-
schaft Adelsberq sub Urb. Nro. 276 zinsbaren und gerichtlich auf 1425 fi 40 kr-
abgeschätzten <s4 Hübe qewiUiget, und hiezu der l i . I u l y , 11. August und i ^
September d. I edesmahl früh g Uhr in hlerovtiger Amtskonzley mit de'N
Bcysatze bestimmt worden, daß, wenn gedachte Realität weder bey der ersten noch
zweyten Feilbiethungstagsatzlmg um den Schätzwert h oder darüber an Mann ge-
bracht werden würde, solche bey der dritten als letzten auch unter demselben hie^
danngegeben werden solle. Wozu die Kauflustigen vorgeladen, und dessen die in- ?
ta' ulirten Gläubiger zur Abwendung eines allsälligen Schadens insbesondern yeci
ßandiget werden.

Bezirksgericht d^r Gtaatshenschaft Adelsberg am l i . I uny 1817.

L o t t o z i e h u n q ' n T r i e s t .
Den 2». )uoy > 8«7 sind folgende fünf Zahlen gehoben worden. ° ^

39 7 9 '^6 72
Di« »Hchsten Ziehungen werden a«n Z. und »9. I u l y ^ z » / m Triest gehalten werben»



N a ch r i ch t. (2) ^ - , , /
Es w^d^n n^brere Tauft:w Gulden m sozcuanüten Transferten fo

auch ^!-r^r..u-W'''tt-Banko-und Hofkam-ier-Odligazionelt zu kaufen
M l ^ t . 'n^un ^cmand davon etwas zuv^gcdrn wünscht, beliebe sich an
das Fraq. und Kundschafts-Komptoir zu vcrwcudm, wo nahen Auvkunft
gegcbcn wird- Laidach am l8. Inlty ' ^ i ? -

D i enst -l G c su ch. (^2)
Cö w i d bcy der Herrsi laf . T^nrn nnhart in Unlet t ra i^ ein geprüfter lediger

Iust!tz?5. ^,,>su'!U, dsr hiezn B e l i ^ c n ttägi, und slch mit den vorgeschriebenen
km?» sich entweder an Herrn I-scoh Detccla in

"Nduch, l)d^> a,̂  den Herrn Herrscha>cä-Iuhabcr von Thurnamhal l Alexander
^ r a f t n v. A u rlcherg verwenden.

B e k a n n t m a ck u n g <! 2 )
Von d'm Bezi'-k-gerichse ber Staatsherssck^ften Ä.üttnbsll« und Unttrchurn zu Lai-

bach wn-d b^a^nl- gemacht: Es fty auf Anl l^en des Florian Mischitz, Wenchändler <n d^r
Krakau, wucr ^ukas Icrantschttsch, Grundbest^er Zu Ka!ttli5rW, wê e>̂  l ^ t Utth?,l
von 2u. Va^ <8>6 schu.'dig-n 2Z4 fi. A. E. sammt 5 prozenligen Zin,cn »eil 27. May
^6>H und Unkosten^ in die eMmoe Feilbicrhuüq der dem Schuldner Luk^s Icranlsch,s,ch
gehören, ẑ , Fcschi»? gelegenen unter Urb.
Nr. 26c» ^ t 26 l zinsbaren, ans 9Z1 fi. 20 kr. gerichtlich geschätzten zwey halben H ü f M t e
bewilliget worden.

Da aber bey ber ersten FeilbitthunZs-TaMmzq kein Äauflusiiaer erschienen ist,deM.
"ach wird die zweyte Fellbicchlings-TagsützlMg auf den 9' I u l y , dann die dritte und leAe
ue«lbitthu„gs.T^sstz!lng auf deu 9 ^ug . l I . jede« zeit Vormittags um 9 Uhr in dieser
^ertchtökanzley m-t dem Anhange bestimmt, daß fa l̂ö auch bey der zweyten auf den y.
k M . ausgeschriebci'.en Feilbicthungs-Tssqsatzung «ür die zwey halbe Holstädte kem Anboth
Amacht werden sollle, solche bcy der dritten ans den Y. Aug. l. I bestimmten Fe,lb,ethl,;,gs-
^agfatzung auck unter dem Schätznugswenhe dindannstgcben werden. Welches mittels
Agenwartigen Edikts mit dem Bedeuten allqemcin bekannt gemacht wird/ daß dle Lizitazions»
^edin^nße täglich t>, dteser Gerichlskauzlcy eingesehen werden tonnen.

Laibach den »2. I«ny »3»7.

Vorladung der Verlaß-Ansprecher »nd Gckl>ldn?r zu Jakob PoMschnigg insgemein Gosse
,' Müller zu Wel'chpole bey Lusitbal. ( 2 ) ^ . . - «
l - .V°n dem Ben,'ksaerickte Krk'ttberq wird hiem.t bekannt gemacht: Es sty ^akob Pogat-
^U 'W.Mü l l e rmMer an ^ Gossemül t zu Werchpole bey ^'stthal am 24 May '8^7
^"'e TeAm s 'stm.b^ Es w 'de. demnach alle jene, welche an dessen Verlaß :mter
" ^ imm>l für e?nm N chtstttel e A.s^uch zu Mächen gedenken oder aber zu denselben
"was der a.'f den 2 > . I u ! y ' s ' 7 Nachmittag um 3 M r «n
b'esiger um so gew'ßer zu e'»che.nen,
upd ih,-e v ? H ^ darzutftun, oder lhre Schulden zum Verlaße
^ M w , w . d ' V öd^ NÜMcht 2 f erstere ^ V e r l a ß abgehandelt u«d emgeanlwottet,
^der ledere ober im N-cktöwcge <inq?sckntten werden wnrdtz.

Bezirksgericht Krcutberg am 2. I^ny ^ » 7 .

Zur Beylage Nro 50.



- FMtt thung-Ed'ckt (2)
Wl?n/dcm Bezirksgenchts der Herrschaft Haasberg wird hiemit öffentlich

kllndgemaä)t: Es sey auf Anlangen des Simon Wnraga gerichtlich ausgestellten
Kurator des M- Lorcnz Gatschnig in die Versteigerung der dem besagten Pu^
pil lm eigenttzü<r>lich gehörigen in Niederdorf liegenden aus vcrschicdemn AcckeiN
und Wiesen bestehenden dieser Herrschaft unter N^kt N10. diensibaien ousZ6^ft lN
klingender Konv. Münze geschätzten ,s4 Hübe g williget worden.

Da zufolge dießgerichtlichen Bescheides dd 12 dicß N w 491 hiezu ein ein-
ziger, Termin, nehmlich der 15 k- M I u l y früh um 9 Uhr in diesem Gerichts^
kanzley mit dem Beysatze anberaumt worden ist, daß, falls die lsch Hübe bey
dieser Feilbiethungs-Tagsatzung um dem Schätzungswerth oder darüber nicht ver-
äußert werden könnte, solche fernerhin für den Pupillen beybehalten würde, so
werden die Kauftuftigen mit dem Anhange zur Lizilazion eingeladen, daß die
dieMlligsn Bedingnisse in dieser Kanzlcy täglich einzulchm sind.

Bezirksgericht Haasberg am 12. Iuny 1817«

Feilbicthung der Maria Hofesischen Nealitllttn. s 2 )
Vom Ortsgecicklc der Herrschaft Hollenburg wird hiemit fund ^mackt: Es sey auf

Ansuchen des Verlaß-Kurators und Vormundes eilivei-siändltch mtt t,e>« qloßjähr«gen Erben
in bie öffentliche Feilbielhunq der zlim Verlaß der Mar ia Hoser i>, zkü-scheittkeuer gcl)öri«ecl
Nealltätcn zu Feysnvtz gewilliget, und ^ur Vornahme der dießsäll^en L'zttazion der 27.
Iu»y l . I . Vornutlag von 9 bis »2 Uhr im Orte Feystritz für^lvählt , und bestimmt worden.

Die zu versteigernden Realitäten sind.
3) Der Zainhammer an Feystritzcr« Bach mit ^ Feuer und 2 Drathzangen ganz

neu erbaut.
d ) Das Drathzieherly-Gebäude mit 5 Drathzangen, ebenfalls aanz neu erbauet,

tvobey sick ein hölzernes Wohnhaus für die Arbeiter, »nd Kohlbarn b^fi'idet.
<̂ ) Der Noln-Hammcr gleichfalls an Füystrcher > B>lch auf 2 Fn.er, Z Bobrer, 2

Scklei qänge nebst dem qemauerren Hammerhaus, und hölzernen Kohlbarn die Gebäude
ausser den Kohlbarn sind m Men Stand.

Die Nohllage für d,ese Wette ist sehr qülist'g,
cl) D.e Maulhilühl am Feystr,tzer - Bach im Orte F^stritz selbst, gemauert, unttk

nuten Ochinteldach Mlt 4 Mah l , l Nendl«Gang und 1 Stampf an b^ iM. jen W^ser.
Das Mühlgebäüde, worin auch ein Wohnzimmer nebst Küche für den Mäi^er angeb^chc,
ist in qnttn Stand

e) D<s sogenannte Kollenysche Haus 1n Feystritz gemauert mit einem Stockwerke
ausser der qan^ neuen Pelückung i „ fthr schlechten Stande

O ÄaS Ve'w?skc>vs ebenfalls im Orte Feystntz gemauert mit 2 Zimmern, i Gewölbe
» Küclie unb » Holzhütten ,m guten Stande.

Hiezu g^ört au Zlcckern " 6 9 ^ j Klafter, Wiesen ^492 HI Klafter, an Bergthcilcn
6 Iftck yoo lH Klafter.

Der aerlchtl-che Schätz'mgswerth der vorbeschricbcnen Hieher dienstbaren Realisten

D,e ^'lzitazio'is.Bedingnjsse können tHqlich in den gewöhnlichen AmMunbcn bey diefeM
Ortsgerichte eingesehen werden, Ottsgericht Hollenburg 'den 21. May i g l / .

K u n b m a ch n n st ( Z )
Von d^ni Bezirksgerichte der Herrschaft Weixclberg wird hiemir bekannt gemacht: Es

sey von diesem Gerichte auf Anlangen des Blas planin»cheg ln die nochmahlige Verneig"
tung der dem Bartholmä Wutschar eigeftthlimlich gewesenen der Gül Stangen d,e>,stbaien
im Rekathal gelegenen, unterm ^9« May l« I . Hsm Anton Hmtar erstandenen gauzen



Hl.be sammt An-unb Z'lgehor weg?n mcht qeleisteten Crlags tcs Mcistboths pr. 165^ G.
auf Gefahr, l!nd Kosten des saumseligen Ersiehers gewilllget, und zur Vornahme dieser
Verstelget-mig e,n einziger Tmnm auf den 27. Fu,,y l. I . anberaumet worden

Kauftu^ge belieben am obbesagten Termme frül, um 9 Uhr w Orte der zu vesst«,
Sernden Realttät sich zu versammeln, wo auch die kizitazionsbedingluße/ die tagllch hler
eingesehen werdcü können, werden bekannr gegeben werden.

Bezirksgericht der Herrschaft Weixelberg am !Z. Iuny 18«7. ^

gehend - Verpachtung. ( 3 ) „ . ^ „ , - » « « . .
Bey dem Verwaftunasamte der k. k. Bankal-Fonds-Herrschast Ndelsberg m Inuer-

krain w?rd ^ do» 9 bls t2 Uhr der Garben-Sack«We. ' ^nd
Jugendzehend der Gemiinde Ober.und Unterkaschane, ^ " ^ ' " ' " ^ ^
^ v ^ k k U l t t e r -Ode iu i k ln , 0d6i i63kt8cl i6 dann von den Gemetndthe,le„ zu I l o i n
^ b V ^ u a! 8 n ch mander folgende Jahre, nähmlich se.t , . Nov. ,3 .7 bis letzten

F'lst keine Rücksicht mehr genommen werden wurde.
Vcrwaltungssmt der k k. Bankal - Herrschaft Adelsberg am 22. n a y »8,7.

. ...... »„„...,^„^..»'.!.">«,'.7:., «.K «/'',»>:.'3^

' » l'oß, n>e°>, 5,ese Hohe, s°mwl.5"'"'M»n»«,d,°ck! n>..f,n l l °» ! ° , b', d«r °<»!e>,« " « w . um °!e Schirm« ° " . d » ' " ' . »n M°n^^ d. « w n l , ̂ ^ , ^ ^ ^ ^

s'b" » » d . n . " K, », B°!" l^« .ich' Id . i ° d<» , ° . I u „ , . 8 ° ^ ^

pl ch m t H , ^ r l < , , ^ g t.nes nu>'dl'chen Telwn s versto b n ^ ^ ^ ^ ^ ^

,^":H^ : !^r^3" 'z«:^.. «r«̂  «̂ ...t.«».
^ ,'ch legttmnrenden E.'kn emgca,ttworttl werden w.rd.

Bcz rt.^er.cht NeumaN^ am ^ - ^ " "V ' » ' 7 '



- H,nte!'<ü1snng ei>ies Testaments verstorbenen Mutter Maria Flnna M^ll?) s.b^rl.^'. 8 :̂ne
<,ewfßttn Chegallln des Fi'alz'̂  MaUy bür^erl. L-dere! incisters zl, Neumr.-ttl, dedinsit erNaMl»
Erbe,i dckanV^ gcüvoctt: Ee seye von dttscm Gei i^ic zur An'.r.eldllug des ^llfälll^eu Vc^av-
I^.n^ivi die TagsaM,<i auf den i . Iu ly I- I . 2^ol!Nütaus «,!«> 9 Uhr in difftr )!mts^niley
bestimmet lvordni/bey welcher alle n»«?/ welche a^f den gedachten Verlaß, al.'s was n>^^ '
für eincm Z^cktöl-tel einen Anspruck m.cheü zu können vecmnncn, ih« dits^l l gen ^o^e»
rungen sogew'ß anzumelden, und söhn, auszutragen haben werden, roidlige«^ derselbe gctzo'
rig, abgehautel^, und denen eiksa^ll E.beu eil-g^ulworlcr werden wlld.

^ctld-c ü^^.>i, ? E t l l ' i . ( 3 )
Von dem Vezttfsfterich!i,' ttr H?»'i",cha': S o i . l ^ g wir!' kiemit hckaini!-gemalt: Es !??

über Ansllchen der M^O''.le^a Hl i t ' . r n'vh^ch'ft i-, drr Tyrnali ,u Laibcch, wlder ^eo/«1
I^m^iq als Mc,ttna IamniqMen Ve'ü ö^e, sübe^^ber zu ^oIi l^ iQiw weqen laut w ' t M
cicZo. ,4 Ot t . zugessclll, ^ . Nov. v. I schmtnq-n ^4 fi. Z7 2»4 kr, A, C- in die s ' '<b^
llnmq der in d?r ssi-lcktl'chel, Exekuzion sieb^^de»; aus 225 fi. A. C. lierich'l'ch ^!chätz«e„,/"',
Schuldner eigeiuhümlich gehörigen, zu LcUci^ i^e lleczendeu .s4iel K.ufrecki-kh'ib? gno Me«,
und h^zu- drey Termine, o!s der l ^ . I-,ny, >6. ^.uiy, »<. A l ^ . l. I . jedesmahl " ° "
Früö y bls !2 Uhr Mit dem Beysatze b?,limmt worden, disi, wenn die in die Efekuz!»"
M°l»ene auf 2^5 ss. grrichtnch gei'chatzr? qegciUheill-iÄe i s ^ l ^auftechtskttbe weder bea der
ersten noct, zweylen Fe^lbiethungs Tagsatzuüq um lie Schä^unq oder darüber a« den MaM'
gebracht werden könnle, bey der dritlen auch U'i:^ scr G^lltzulig hinbangegeben werdea
wü"de. Es werden daher alle jene, welch? gedachte Re-lliiämi gsgei, gleich baore ^ez^bltintl
an sich zu brii'gen gedenken, am besagten Ta°ie z«,lr l"s^(ltc:i Otu^de ,ul ä^ I^ I in^szu
erscheinen mit dem Beysahe vorgeladen, d^ß die dinäll-gen 5aulöbedi!ia'nssc in den gewöhn»
lichen Amlsstunden all.'äc^ch in d,eŝ r Am'srcuizl^y cingcsckeu werden können.

Bezirksgericht Herrschaft Sonnen am t ^ . R ^ y ätz,7

B e k a n u t in a <v u .. .z. (^>^ .
Vom Bezirksgerichte Herzogthnm Gotts.hee wn-d a3;cmein bekannt gemacht: E5 <ey

auf Aiüangeli der Maria Maurin Wittwe, und ?l':dre Maurin Mttvormund der Gregor
Maltt'ilnschen Pupillen als NevrattnttMen, i.l die öNlttlichc Veraußern^g des I l >^> "
Gasparlsche!,, zusammen auf 992 ft. 12 kr. a.cscĥ tzte>, Verlasses 51, Ossunutz , bchcyc«o
aus is4 und ,s6 Vauershub? sammt Wohn-und Witthschaftsgcbäudcn, V^eh, Haus, "lw
Mayereinricktung gewilliget worden. ,

Nachdem hiezu der 27. Iu ly ^ 1 7 frühe um 9 Ubr bestimmt worden ist, so ! M n
Me Kaufilistiqen am besagten Tage, und Stunde im Orte Ossnmitz z«,, elscheinen. ^
Bedilignisse können stetts in den gewöhülichen Zlmtsstunden hierorts eingesehen werden.

Abhandlungsinstanz des Bezirksgerichts Herzogthum Gottschee am 27. M^y '8'7>

" " " « « , ^ « ^ Verkauf der Herrschast'Vrm^see in Untersirycimatt. ( 6 .
Die Herrschaft Vrunsee ist in der schönsten und zugleich fruchtbaren Gegend del untern

Gttyermark, zwischen Straß und Nadkersburg nächst Murcqg 6 Stunden von Gratz gelegk»-/
zesteht aus drey sonderhettl«ch in katastrirr<n Herrschaften und einer Gü l t , we!ck>e süe arondltt
im Schlosse Brünste administrirt werden, und mit allen Zweige« der Ockoin mie nack eineni
febr vorlkeilhaften Verhältniße nebst den größten Jagden in sehr angenehmen Revieren
»ersehen sind.

Die Herrn Kaussliebbäber werden höflichst ersucht, bie Beschreibung u,»d die Au'^la^e
»wser.Herrschaften, welche, anch einzeln nach der bestehenden Zatastral-Äbiheilunq verka-tet
Werden, nebst den näheren Verkaufsbedingnlßen bey dem unterzeichi^ttn BevüllmHckl'ia.te!' >"
Der ßpyrgaffe zu Goatz Nr . 75 einzusehen, oder solche portofrey in ihren Wot^'vrl zu best llen«

C h r i s t o p ! , G e ß n e r ,
bevollmächttgter Geschätsträger des H ^ / " .

Zeno Grafen v. ^au rau , I'.babers der
Herrschasten zu Brunsee.



^ " Kunst e Anzeige. (!)
A n Künstler in der Oehlmahlerey, der nach I ta l ien reiset, hat dst
Phre dcm hoheil Ade l , dem hochgeehrten und herchrungbwmdlgen M b l l -
^ m hiermit ergebenst anzuzeigen, daß er gesonnen isi, sich bey semer
durchreise, hier' eine kurze Zeit aufzuhalten. Er hat A Deutschland,
Und bey seinem längern Ausenthalte in Wien , Unganr und Croanen >
wchrere Beweise seines Talents gegeben. Er bürgt M genaue 3lehn-
" M l , und Kuustgehalt seiner Bildnisse. Man tan« bey ihm ewlge
hur angefangene Port ra i ts , als auch mehrere von semw verfertigten
Gemählden zu jeder Zeit in Augenschein nehmen; er wohnet in der Herrm-
ßajse im Lepuschitzischen Hause im ersten Stock übee dem Gange du
letzte Thüre rechter Hand. Laibach den 20. I u n y 5317.

I s i d v s N e u g a ß , Königl. P«»ß.
Akademischer Mahler «M Berlin.

^. , , ^ ^
B e k a n n t m a c h u n g . ( ' ) ^ . . . .

Es wlrd anmit bekannt gemacht, da!.< am 4. Iu ly 1 ^ Vormtttag um halb
lo Uhr eme öffe.'.lliche ^izita,ion zur Neyschaffung verschiedene neuen Requista
len und Materialien, wie cwch mehrerer Güllungm Elsenrheil« n, dem burgerl. ,
Malitzischen Hause Nro. 4 bcym BescM« und Rsmont - Depart. AbtheUungcpolto
Kommando abaehaltcn werden wird.

^ 0 k I i 2.
OKIiTdenw vlim , äe 4. Mül i^ serssäna, v'62N sveti^I V r ^ , 18 ,7 , 0 pol-

pry^Iü QdlubiN v'n2rdQifdl kup.

Paucken zu verkaufen. ( i )
Es sind aus fr5y3? Hand zwy ganz neue große mejsmgene Paucken hl«-

vannzugebe ;̂ Musikkenner kennen selb« im Hause Nro. 167 der Stadi besichti-
gen , und d<m Preiß vernehmen.

Convocations - Cdik-t. ( i ) ^ ^ «« ,
Von d^n V^'rksa''ickN ^ndenthal haben alle jene, welche auf den Nach-

l"' ' dcs «n . cknn^ z" Obevlaibach ohne Testament verstorbenen Paul
^ost, ^ ^ ^ 3 c h a n ^ n / m , s was immer ^ ^ ' ^ 3whtsa,un.e eln.n

n j,l>,. ^ ' .̂ . ..V'vssl üinen und il^e Ansprüche anvume dLN,

E c h c « ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ , V . G. Fr°»v°n.h«l den , . , Iuny .8 '? , .

N e f » n » t m « >h « n g. (>)
D'N 2. ^«l-, d <5 Nomü'w, " ° " y biH . ' Uhr werden «°nch,°d«n° ;«

"e« Verlag d!s z/Qb°rl"bach»»N°'bene,. Kiffoesud««. Z°w°n«° M»mn>.



Bmgs Tische, Sessel, Glase?/ Flaschen, ein Spiegel und'mehvsre andere M2istsn4
Kaffeetzauseinrichtung gegen gleich b»are Bezahlung im Weqe der öffentlichen Ver-
steigerung hindanngegeben werden. Vom B . G . Freudenchal den 12. I u n y 13K7,

V < k a n n t m a ch u n a.» s > )
Vom Bezirksgerichte Herzogthum Gottschee wird Jedermann zur Wissenschaft gebracht:

l>aß auf bermahliges Ansuchen des Herrn Joseph Kraichovitz, priviligirten Handelsmann zu
Wien, in die rxekutioe Fcilblethung de^ dem Herzogthume Gottschee unter Nekt. Nr , 497 ein-

- dienenden !s4tel Nrb. H^ibgrundts sammt Wvhn-und Wirthschaftsgedäuden; dann Vieh,
und übrigen Mobtlare des Scbast,an Wolf, zu Grasenseld, wegen eingeflagten 88 fi. und
F osa Interessen hewilliaet worden sey, und zu diesem Ende trcn Versteic^erungs-Termine
als der 25. ^»sy, der «5. Au?, und der 25. Sept. »317 jedesmM Frühe um 9 M r im
Orte Orasenseld mit dem Anhange einderaclmct worden sind, daß, ivenn obiqe äl alität sammt
fahrenden Vermögen bey de? erstem und zweien Versleige^u>igs-TaMhi!«g um die Schalung
pr. Z<Z si. iH kr. nicht verkauft werden sollre, dieß b?y dcr dritte,, auch tuuerdeitl SHä^ l i l g ^
werche hindanngegcben werden wird.

Diesemnach werden â le K^if iMqen an obb?sttm^t?n T^g?n zllr ssezebener Stilnde im .
Orte Grafenfeld z:! erscheinen v^r^el^d?!,, wo ft? auch b.nn' ei? dießs.llllg?n Lizttazio>ls<
Bedingniße e«tnebmen köinen. Bezirksgericht Gottsche? am 8 Inny iä>7.

B e k a n n t m a ch u n g. ( » )
Vom Bezirksgerichte Herzogch:lm Gortschee wird Jedermann znr Wiffenschast gebracht:

es sey auf Anlangen des Mathias '>.'oser, Nlchttr zu Eben, in d e exeültloe ffeilbielb.mg der
t?m Pecer Hößl an.',ehörigen, zl> Ebe,, qelegener,, de.:i H?,>zo,i:hu!7. Gottschec ulUer :Nett.
3lr. elndien^nden is2 Urbars Hub? sammt Äol)n<ulid W'rthsch^ftsgeballden, nebst dabey
befindlichen Vzeh, und übri^cn F^hrinßrl, wegen sch^ldi^cn 2^6 st.A. E. und Nebenver-
bnidlictckcisen gelvilliges, unb si,^ hiez., Z Termine als der '9 . I u l y , »9. A:lg. und - " ,
Seot. 18^7 jedesmahl frühe um 9 U',,'.' mit dem 'Aüö.^ge bestimmt worden, d.iß. wenn die
b fragte Real l^t nebst Mobllien wed"- d?l) d̂ r ersten noch zweyten Vcrsteilzcrüngs-T^g
sa^ung um den SHäiMgswcNh vr. 266 ss.'^^ kr A C <,n Mann gebracht w'rde,i kön>ue"
sie bey der dritten auch i^ t t r dem 6chä^,N!.^^'-r.he hindannqcgeben werden würde.

D,kftmnach hab '̂n alle jene, welch? 5-cß käuflich an sich <ll bringen gedenken, a i
o^btsWen Tagen M q^ebener Slunde im Orre Eden zu erscheinen. Die Lizitazions-
Bedingnißc küünen stcfts hierorts eingcs'h n werden
^ Bezirksgericht Herzogtknm Gottschce a!N 6. Iuny ' 3 ' ? . ^ ^

B e k a n n t ,u a ch u n g. ( l )
Vom Bezirksa?richfe Her;o.<tt,um Oütrschce wird .illgl-niei?'. bekannt gemacht: Es s'cy

«l,f wiederholtes ?l'langen des Herrn Joseph Kraschovitz,'pr:v. Hand^lzmann ^,l Wien, n'
die öffentlich? Veräusseruüg des, dem I o ^ i n K ip fe l zu R n m l M e«gcm:,üml?ch anpeböi'i-
gen, dem Herzo^hlime îouschee unlcr Aekt. Nr. 938 eindiene«. ?,» ' ^üse l , unter N?tt..
Nr.. yy, dienstbaren ' Zs^ te l , unb tiner 5ielt. Nr. 992 zin^baren 's»6t t l , aerichtlich aut
Z08 ff. 50 kr. geschätzten Nrbars - H„he sammt Wohn . und Wtrtt'sch^ftsgeba^en, dabey, ,
befindlichen Vieh, I<'u^<ls» i n - ' ^ u ^ ' u . und übri^n Ballei-ö.Einril it lü,^ wegen dcdauptcte«
609 si. ^2 kr. rcduz^rt r.ach dem H-irse vo,« F^rna,^ l8a,5 mit ^6 l ft. »7 kr. scwmt

.5 ciso z^,l,stn von <.S^p^. >!>",5 und ^^n!)erbiNdlichkel^n im E:ck!!zions.Weq?gewil!lgtt,
lin^ sind h,e,u Z Vcl lie^eiüügs.T^i^satz'.inqel.?, ale die er-?e ,n.n >?')u ly, d,e Zweyte am ' s .
Aug. und die bt-itte am >8 O^pt. ^8>7. mit der Nnnerkl,^ festiefttzt worden, daß, »M
Scille, eins, od,r das andere, weder bey der erstc», ^och zw,yten Taqsatzllng um die
S^.ltznng an Mann q b-'acht werden könnte, als bey der dritten auch, unter derselben hin-
baunMlben >?erd?,i , i i d .

Zu diest'n Endc weiden alle jene, N'Mc obige Nealit.ft, und Mobilare zu kaufen
gtdenken, an obbestimintcn T ^ c n , jc^smah? fr:^,e um 9 Nl,r ,m Orte Neintkall zu erscbei»
nen versiänoiqcs, alldort, od r̂ auch e^r hieiorts in den gewöhnlichen Anttsstunden k«l«c»
stctts d,e betreffende,, Fe.i^kl^.luzs > B^dmqinße vernommen werden.

Bez.rts^er.cht H.rzogchyn Goltschee am L. Iu»y Iuuy »8^7.


